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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 21 Büchenbach VII : TSV Meckenhausen II 
Freitag, 10.02.2023, 19:30 Uhr

Körner macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TV 21 Büchenbach VII hat der TSV Meckenhausen II am
Freitag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TV 21 Büchenbach VII lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 4:30
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war allen voran das untere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Ritter / Schmalzl und Korn / Kemmelmeier, bevor das 2:3 feststand.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Englmeier / Korn war für Hammer / Ströbel letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchte Markus Hammer bei seiner Pleite
gegen Martin Körner. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Englmeier wurden wenig später Horst
Ritter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Keinen Zähler beisteuern konnte Herbert Schmalzl im Spiel
gegen Stefan Kemmelmeier, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Simon
Ströbel bekam daraufhin seine Gegnerin Gerda Körner beim klaren 7:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in
den Griff. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam
vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
danach Markus Hammer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Englmeier ab dem Start. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Horst Ritter bei seiner 1:3-Niederlage von Martin Körner dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerda Körner war für Herbert Schmalzl
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 0:9. Nichts auszurichten
hatte Simon Ströbel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Kemmelmeier. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 21 Büchenbach VII am 15.02.2023 gegen die DJK 70 Weinsfeld
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.02.2023 gegen die DJK Obermässing V mitnehmen.

 Statistik:
 TV 21 Büchenbach VII

Doppel: Ritter / Schmalzl 0:1, Hammer / Ströbel 0:1 
Einzel: M. Hammer 0:2, H. Ritter 0:2, H. Schmalzl 0:2, S. Ströbel 0:2 

 TSV Meckenhausen II
Doppel: Körner / Kemmelmeier 1:0, Englmeier / Körner 1:0 
Einzel: U. Englmeier 2:0, M. Körner 2:0, G. Körner 2:0, S. Kemmelmeier 2:0


